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ﬁ“%/ wenig i Adt
genomitien . Di¢

: sﬁa'ngl’cgaﬁ“t I
Rz W) alte Sabr - @3¢
DS fichien derds
et weifei ¢8 / Nothlepderide/ Ars
me ) Leibeigene / Ubclthater /
wnd as dergleichen wurben fchick
niemablei gebrandht sum Rriegss
Dienft + Jebiger Jeit raffet mati
julamitét / wad wan  findet /
ind wird bfit wahr / was Liplius
ij}‘eﬂ"ﬁ: Sitten-Lehrer imfers Tent(dy:
b8/ Lib. §. Polit, Cap. §. hataufs
geftellt : Ad fonituin tympani coéunt
Ignoti inter f€ 5 ignorantéfqie 5 pur-
gamenta wrbium fuarum ; quibis
Obegeftatem , & flagitia maxima pec-

tert wiede nich

Geviibiet iisd 7 Eommen offt yufatme
men unbefanite Leuth / Aufiviich
ibrer Stadt 7 die wegen Armith /
und Beritbten Lafterthaten fchon ges
Yodbiet 3u fidigen ; @:'%'riﬂ'u? uirfer
Stbrei und §eld > Sieft 7 der nach
Aufjag Tertulliani auf Be Welt Epmz
tiien nfet deit Kriegd 2 Fabh, de
Ereuizes qu toekben hene SRannfchafft/
beviiffet alle obhe Unterfehied 7 doch
{cheinet / v Babe ihine Slndet nd
Ubelthiter. 9ot andeven gefallei
laffeii / Sunder heylete et/ Sunder
Iebrete e/ mit Slinderit affeer/ it
Sitnbdern madte & Geimetifdaff /
ioie alles vioii vier Evarngeliften derits
lich Begeviget tiid:  Eines ift fone
berbabe 7 al8 ifne diibetirit die Phas

fiféer Dife @enieitifchafft it Sinderit
beribiferi/ verfebeter : Non veni vos
care_juftos 5 fed peccatores , Marth.

Gindi neceffitudo : Da die Sristnitel §. ¥. 13, 'tesan‘aei Bii i¢h Emmﬁgi
523
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500. Am Feft-TagdefH. Apofteksund Evanacliften Naeeho.

sueuffen / und nidt ®erechte 5 ift fo
vil gefagt / nady Mepnung Theo-
phylaéti> Maldenati s und a Lapide?
wann Die IRelt nidyt gefimdiget /
ware Chriftus nidt auf die Wel
Fommen,  Devuffen hat er nody
in ber RKrippen die Hepden auff
SMorgenland / den Sdader am
Qreuts/ die Samaritanin bepm Brunn/
Magdalenam im Hauf Simonis defs
Pharifeers ; anpeunt ju Capharnao
Marthzum.

Matthzus , publicanus , turpis
lucri cupidus ;5 befdhreibt ihne Lau-
rentius Juftinianus 5 alienus 4 fide,
4 facrorum fegregatus confortio : Mat-
thaeus eft Publican , ‘ergeben derm TBus
cher 7 toeit entfernet von aller Aufe
tichtigheit/ abgefondert pon Semein:
fdhafft der Rechiglaubigen / faffe beym
Qobl-Stoek ju Caphasnao.. Sedebars
fagt ein mehrers Chrylologus 5 Quid
flare nen poterat, pondere cupidita-
tis oppreflus , & ipsd . tows incur-
vus confcienria fraudis: €r faffe /

Dann e nicht aufrecht  fieben

Funtes gedruckt vom Laft feiner Geldet P

gierigkeit / gank Erum vom bewufiter

Wetrugereny : Dod) witd ev von

@ hriffo gemorben unter die Kampfe
fer feiner freittenden Kivchen / pere
fiebe swolff beiligen Apoftel / twoird
auf einem IMauth - Sdyreiber ein
Eoangclift/ anfi einem Wudherer ein
Erp-Cangler dDef Heiligen SBeiftes;
begibt fidy nadymablens in Athio-

ien / oder Mobren=Land / gu vers
echten Den Chriftlichen Slauben /
bebepret Egippum mit feiner Konigliz
den Pringefin Iphigenia 5 weldye
and) SOOI ewige Jungfroufdhafft
perlobet 7 Da aber Hirtacus Egippi
Nachfolger in Kéniglicher Regierung
mit Iphigenia fich fuchte su vevebelis
theny wird Mauhzus benm Altar auff
Befebl def Tyrannen erflochen/und
laffzt der uniberwinlidye Kampfer
i fo glorudigen Treffen fein Leo
ben / wiedig von Hyopolito victi-
ma cafticatis , ¢in Schlacht - Opffer
Der NReintakeit / genennet su toerdert,
$Ber muf allva nicht bebennen mit

Bernardo , Serm. ad Clericos Cap, 1
& 2. Converfio animarum opus ot
Divine voas , non humane; Gottlis
che 7 nicht Menfchliche Stimm wiiys.
ctet BDefehrung der Seelen / groffe
Simber auch rufit Sottlidye Stinp
um  RKriegs - Fdbulein  Chyiffi,
Qmoeifle nicht/ verfammilcte Jubdrer!
il auff thnen feuffen/ und gedendieny
wann mid) SOOI gleid) Mathao
beruffte / gans gern wollte aud) idy
Chrifto anhangen/ fdyrepten sur Buf
und Poenitenz , sum Sottfeeligen Les
ben,  2Aber nur Paulum geboret in
feiner erfien Epiftel gu Timotheo om
2. V. 4. Omnes& homines vult fal:
vus fieri , & ad agnitionem veritas
venire : e Tenfdhen rufft GOit
sur Secligheit und Erkanntanf der
sWabrheit mit Martheo > toenig aber
folgen Difen Beruff mit Marthao;
ba Chriffug Martheum betuffen yue
Bekehrung/ ftunde er alfobald auf/
und folgte ibne / Da Ehriftus g
beruffet 7 bleiben wir figen bey vorts
gen Stinden - Johl/ und folgennidt,
Soll Demnach feyn mein beuntige
tedig-fehr: Wieuns Menfchenin
difen Leben GO TT ruffe ur Befle
vung ¢ jugleic) audy / Daf toir oo
fen Beruff nachtommen.  Sepel
bexeit,

erqeiindlich feynd die Berg®

und Muttel / durch melde

Die unergrindlidye Wegheit
®Ottes wns abruffet von Sindet
jur Befferung : Tue_gemetnere
melden/ ruffet erfHich ©DOTTdurdh
Creus / und Leyden / Trubfaal und
Widertodrtigheit / fo pillbel e mé
auf Den Half fchicket / mit fo il
Stimmen ruffet ev jenes / bey Jod
ben Propheten am 2. ¥- 12- Conr
vertimini ad me in toto corde yeftro 2
DBekehret eudy ju mie auf ganset
eneren Herpen,  Schou von difens
fenynd Die Port / Homil 3 :-bfﬁbﬂ;
ligen Macarii: Sxpe evenit, U
xrumnis & tribulationibus ho
exagitet , Ut is, qui nimium- € s
terrenis inheret animo s cum omnid

Yo adad : ita
fibi infeliciter fuccedere videat» !
{ecum

minem

£
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fecum ratfocinari incipiat 5 quando-
uidem non poffum in mundo con-
fequis que volebam; ecce mundum
relinquo » & ad DEum pergo » ut
¢i unt ferviam : SWann Menfchengar
yu fepe pertiefft ins eitliche / plaget
GOITZ ju Feiten mit Tvabfaalund
gBiderwartigeit /. Damit fie in Bez
dencien ibres Unglads difen. beple
fomen Schlufi faffen, Weil ich
in Der 2Belt nicht haben fan / was
idy oelange/ will idy die Welt pevs
laflen s ©DEZ allein dienen/ und
abmarten. -+~ David vebef -bon eben
bifer Aeth Der Beruffung : Vox
Domini praparantis cervos; ﬁnget er
im28.Plalm. . o . Die Stimmdef
$HErrn beveites die Hivlchen 3 andere
lefenn ¢ Obftetricans cervus : &y Dienet
dem  Hivfchen fiar ein  Hebamen,
Hitfdhen /- wie welden Die Nature
Rindiger/gebahren mittelgdeff Don=
neesKnals / und foll auff Forcht deff
Ungewitters ibe Leib-fich erdffuen ;
Sribfaal und Widerwartigheit ¢ ein
Stimm & Otted / eroffnen Sundern
denMund/ ihre abfcheuliche Jungen
auf bie Faelf subringen; will fagen:
diebegangeneShnden ubeichten und
qubifien: €8 fepndoon GOITT ge-
fdickte Triibfaalen Langset und Lafi-
Eplent / BOit perioundet mit difen
Dag Gleifeh / Sefundheit der Seelen
beraufg 3u locken.  Zriibfaal fepnd
fharffe Somnen-Strahlen  SOTE
will mit Difen sertrennen dide Siins
den-Nebel,  Srubfaal fepnd gefalpes
e MeepIRaffer/ wieder Wallfifch
durdysMeer-MWaffermill@S Oft durd)
Dife exhalten Die Stnder,  Trubfani
fennd bittever Wermuth/toieDer Wer=
muth Dienef unperfochenden Magen 2
Sic mal2 moratis conducits malis aftli-
1 Alfonumet e8 ubel-gesogenen Chriz
enmifCreuss und Levdent belegt pers
Den/fagt Marcus Der Einfidler,

% ber Lender! wir Menldyen
e ung nidyt Daran | GOTIT
fihicket ung iber den $Half einTriibs
faal aber die anbdeve /- unglickfeclige

tafen/ Krieg/ Theurung/ Krands
beiten fudyen ung heimy und danno
leibt man ligen in vorigen Sinden/
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“man borvet nicht dife Stimm J mif
Oer ung GOt ruffet sur Befjerung,
Darum donneret Chryloftomus : Pro
nefas ! nulla eft ex poena correétio ,
in 5 & ex adver(is promovetur mali-
ta, & crelcit quotidie s quod pu=
niatur : Der verruckfen Bofheif !
Auf der Straff madht man neue
Sduld 7 im Sreupwad et Bofbeit/
und hat GOtt von Tag ju Tagnle
mehe gu fiaffen ; Nabuchodonofor
mufi fiben Jabr wie ein Ochs im
W3ald herum geben / und witd wis
Big vom Grafifrefien 3 Manafles , ein
qraufamer Wittevicy/wicd verfioffen
vomReich/und wivd umBufertigen
Menfcdyens die Ninwiter foren pon
Jona ben Unfergang ibrer Stadf/
und fricchen in bavene Buf-Sad 5
Ezechiam wirfft GOXTZ in ein todtz
liche Krancheit / und fangt bitter:
lich an 31 weinen 3 der Koniglichen
®emablin Jeroboam erfranchet the
grimg,/ und fchlieffetin ein Baurens

ocf / fuchet DU beym Prophe:
fert Ahias 5 unb will Das Unghid {dhier
offt auf den Kepff tansen/ und bane
nodh {chreitet man felten sur Befjes
rung 3 die Sunge bleiben fredh / die
lte unverfchamt / die Politici falfchy
die 2lrme muthwillig / die NReichen
geitsig / Die Weiber hoffdrtig / die
Dienft - Botten diebifch / und faul.
Maniche hat EeinPfenningim Hauf?
und fiolBieret doch tn heralidher Kleye
oung ; mander Hat Eaum DagBrod
am Sonntag/ und will dod) Fleifdh
freffen am Sreptags mancher ift fchon
frum an Hdnd / und Fiiffen 7 und
fauffet fich nod) tdglich doll und volly
per(piblet nod) darju/fvader ertoors
ben 5 mancher fintu Hauf inlauter
Creups / {chnepdet doch auf bey Hes
felifchafften die leichtfertigfte Sottens
Dag heifit ja gleich Achaz detn goftlos
fen Konig / 2. Paralipp. 28. ¥. 22.
Tempore anguftiz {ux auxic contemp-
tium in. Dominom : Sn Tribfaal und
Noth hat er den Gottlichen Jorn
mebrangefenvet, Wober aber fo vere
ftockte Bofihett ? Percuffifti cos »
& non doluerunt : attrivifti eos »
& renuerunt accipere difciplinam.
Super quo propitius tibi efle potero 5

Ree 3 frofbef




502 Am Feft: Tag deff H. Apofters und Evangcliften Macehas,

trohet SOTT bey Jeremia am .
v. 3 & 7. Jd) hab fie'gefdlageny
und fic hat Fetn Schmerpen wollen
empfinden / id) hab fic gesiichtiget /
und jie haben meine uchtigung nidt
soollen munehmen: Wie Eanich) thnen
Danignddig fepn ? ‘Sdhickt dicdanh
SO TL ' Creus und Ungliet/ ges
Dénct Dif feve die Stimm / durd)
‘weldyeer didy ruffe zur Buf wnd Poe-
‘mtenz» juh Sugendfamen Wanvely
‘verliehre nidht Den Nuien Detned
Elends/ folgedifen Beruff; Thora:
Peitift ja / armleeligund elend fepny
1nd nodh mebr Elend ihuie felbft auf
Den HdlE laden, -

 Bndere tufft @ODIIT durd)
Sl und Wehl-:Stand '/ laffet ers
folgen / ‘a8 begebret wird / mif
-guten 'fie aubtingen gur Befferung,
Oieasder Prophet am 11. ¥. 4. hats
‘porgefdgt ; In funiculis Adam traham
‘€08 5 10 vinculis -charitatis : ) will
fie stehen mit Adams Stricken / mit
$iehg > Banden ; nad) Aufilegung
Ruffini; ‘mit ‘gleicdier ‘®utthatinteit /
Die ich Adam erwifen / Speif und
Zrand/_alleNothwendigetteit/ obe
e ihre Bemihung will idy ‘einfam
verfdyaffen. . Und er hates vews
mepnet / dife Gutthatigheit vermag
nidyt 7 ‘ung halgfarrige Menfchen
jum @dttlihen Dienft subringen ?
Oftendis ovi gramen s & pueto nir=
‘tem , & fic trahis illos poft te 5 fagt
Auguftinus ; Tra&at. 26. in Joann.
Einem Schaaf jeiget man ein Grafel/
wnei Kind ein Nu7 tnd man gie
bet fie bin 7 woman will ; GOLT
gaget uns nidht allein 7 fondern gibt
un8 reichlich ©eld ind Guth) Hauf
wnd Hoff/ Tabruing ind Sefund:
bat 7 und dannoch will fnan nicht
folgen. Der Halfiftarrigen Welt !
a8 fage idy 7 e glucfecliget man
ift 7 Defto fpdttlicher gehet mian offt
it it SOTT / nidyf bingleid jez
fiem/ foas Job am 22. ¥. 15, & 18.
geredet hat : Cum impleffet doimos
illorumboiis, dicebant DEO ; Rece-

de 4 nobis : D4 @DS@ ibre Haie

fer ‘mit Gittern erfiillet  fagten fi
Fu ihme: DMadye didh fort von g
2Bie oil fpinnen ihnen ©IbF auf o
‘genen Godymithigen Geif in iheey
‘Slud ein Dobbett 7 die nir anbp
foill inter die Fuf legen! MWie yi)
‘prangendaber / wie ein @ty
ber thren Staid in Goldund Silbey
beldangen Simmeryuad Raimer
‘Sammet und Sepdent 7 und bty
ten nidht Den nackenden Chriffum iy
‘einen ‘avmen Bettler, O ‘reidhe unh
‘gliicfeelige 7 fibernehimet etich map
eueres ®luds / cin Gutthot GOH
$e8 ift Difes / ein Stimm 7 Mitwel
ther er endyberuffet u feinetn Dienfts
Wwiffet 7 was Gregorius 5 Homil. 4,
tud) gurede: Ubi ‘crelcint donay
‘crefcunt etiam rdtiones donorum 4
e imebr ibr voi GOXT begiitterty
Defto ‘mebr habt ihv ju bervednem;
DBermwalter fepet the nber cier Geldy
und ‘Guth / nidyt Dollfommene
Heeren: cin GButh dev Arinet ift
‘was eud) ubrig / was ihe uber e
Tten Stand vevgehvet ¢ Panis elt &
‘melict , quem tu  terics 5 pénget 8
Homulia priga Bafilius 5 fiud: tunics3
‘quam in conclavi referdvs, difcalcess
u calceus 5 ‘qui ‘penes 1€ marceflt}
Das ibrige Brod/ fo bu haft / gebes
‘vet zu Deneit hungevigen Arnien/ wnd
nicht denen Hunden und indfpibe
fern 3 Der aibrige Roek / fo N deinet
Rammet haiget 7 denen Nadeden/
und nidyt die Kleyder- Raften anjw
filllen/ Die@dchuh / fo in difeii) ober
Jenen WincFel Berfaulet/ gehortden
baarfiifigen Bittler jir / tnd micht
Denen ‘IBﬁrﬁieg: / %as @[3'eltb‘ )? fo gi;:ré
flifig in der Truben ligt / gebo
grmcn Todytern unb@p@t_tﬁ[em i
und nidht eiriet leictfertidger Ranv
mer 2 Rap 3 theileft Difed/ iwie gt
imeldet / nicyt aufi/ {0 Haft/ bie
Chiyloftomus ¥edet / Derien Himer
Bfﬂi}b[éna

. Sritteng rufit ®OTZ iié 4
§Renfchen durd) Prediger tnd £
rer ; itte allda vil ju reder / it
pil Diirch Predigert gunt @ﬂ%gﬁﬁ
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Crfte
Dienft/ gur Buf/ und Poenitenz pon
®OZT bernffeh worberi / genug
fepe / tie gemelDet / Die einige Ko+
niglidhe SPrinpefiin Iphigenia, welz
che duech Predig und Lehr Heunt
heiligen 2Apoftels Marthei bauffen
morden um Stand eriger Jungfraus
fhoft. 2Bie Fomints aber/ Dafijes
piger Beit Difern Beruff (o wenig fol-
gen / Gonnzund Seper-Tag ruffen
Drediger tn allen Kirchen und Sots:
Danfeen / doch witd twenig difer
Stimm gehorchet,  Won Zacharia
Dem Propheten am ». ¥. 12. Boret
bieUrfach ¢ Cor foum pofuierunt , it
adamantem > ne "audirent legem , &
verba » qua mific Dominus per ma-
mm prophetarum : &Sie haben ibe
Perb vechavtet / wie ein Diamant/
damif fie nicht Hoveten das Sefas /
und Wort G Ottes von denen Proz
pheten 3 mit Erlaubnuf Zacharia ;
Daben Jubover dDasg Herk fchon ver-
hartet 7 fo mogen fie gleichoohl dag
Bort @D1tes anhoven / Diamanz
fingg e bringt fadem Gebor Eein
Hindernufi 2 Ofeas exkldvet Zacha-
tiam y eie Prophet Den andeven ;
Ducam eam in folitudinem s & lo-
quar ad cor ejus; tedet Difer am 2.
V.13, ) will fie fiibren i die
Wiften / und ibr ing Herts veden 3
8 et vedet BOTT 7 und nidht
in Die Obren / mit den Obren Deff
Derens mifjen Predigee gehovet
toerden / und nicht allein mitden Of-
tent Deff eibs 5 wil fchliefen Predis
geen Dag Hers 7 und dffien nue die
Slren / Hers und Obren miffen
offen fleben/ foll Das Wort @ Dttes
it Feucht gehdret necden,
ift bie Urfadh / toarum mit etharte:
ten Devisen Eein Predig Eonne gebo-
vt werben 7 Die gebuheliche DAnfz
mevcEfamEeit epmanglet, SRan Eom-
tetgutn Predigen/damit man efsvanm
dargon vede / foldye in nadmittagis
8 @elellfchafft / ober ben Prediger
billscht felbft caxiere 3 man beobadye
) wem Der Prediger getroffen /
ampt aber / ob Das eighe Hery,  Eie
itk Comaedi mohnen dergleichen Sent

Predig.

Dag. *

§03
vilmebi Bey/ dann Der Predigs nadh
gefehener Comeedi yedet mah / wie
Difer oder jener fein Perfobn vertrets
tem /7 gleidher maffen madyens devglet
chen Subdrer; difer Prediger machts
sulang/ jenersu Furs / Difer beiff su
il 7 jener hat Eein Gebif mebr /- die
fee madyis 3u luftig / jener ju Fes
landyolifd).  Difift der Frucht den
man fchopffet,

. Endlidy ruffet BOTE duedy 557
inneelidhe Cinfprechungen und Hepl
fame Gedancken : Sto ad oftium 5, &
pullo ; fagt GOTZ Apocal. am 3.
¥.20. b frebe vor der Thity/ und
Elopffean: Glofla interlinearis , Pollz
metfchef: Pullac Dominus oftium cor=
dis noftri fan&is inipirationibys @
SOTT Eopfet an unfeve Herkens
Shir dued) beplfame Einfprechun:
gen, O Daf id) allda allen Eonns
fe  einpredigen /  wie  gefabrs
lih 7 dife innerliche Einlprechuns
gen eriverfien / wer weiff / D wie
eegrundliche  Urtheil SOtte8 ! b
nicht villeicht an einer auf difenunfep
Seeligleif hange/ werweif/ obwie
uns nicht becauben gemiﬂl‘er Gnadeny
die uns GOt mitgethetlet / fo wie
Difer 7 pder jener heiligen Eingebung
nadygeFominen / obne weldyer Snad
wiv nathmapls villeichf fallen werden
in fdware Sinden / ud evig 3u
®runggeben.  Nedeallda nidht von
jedee $Phantafen/ oder Einbildung 7
Dann nicht alle Cingebungen pon
GOft 3 jenemeyneidy/ die haftiger/
offtec 7 ohue BVeriviierung Def Sez
muthd/ pom Bofen abhalten 7 sum
Guten/ abfondévlich/ fo Amt; Standy
pder Profefiion frforderet / anmabe
uen 7 ein laifed Sebdr forderen difes
gar genan mif mans beobachten,
Alrnuss cir @riedhifher Sehrifft
Oteller / Lib. 14. variarum hiftoriae
i tﬁgﬁletvon_molommo Dem K5z
nig: A8 difer eindmabl im Spihs
len begtiffen / Eame 3u ibme etnee
feiner €del= Knaben mif einer Liffa
jum Eod verdammeen Malaficantens
Dev Sonig fabrf fovt im Spibl iﬁ%e[;




504 Am Jeft-Tag deg . Ap. und Evang. Meatthoei, Erefte Prepiy,

fiblt die MNamen ordentlidh) nadjein-
ander abs ulefen / bevor fie aber jum
€nd gebradht / veiffet Die Kontgin
Die NRollen dem Lefer auf den Hdne
Dert/ und fagt: Non fic obiter ad-
vertendam animum effe , cim de ho-
minis falite quaritur , fed altius co-
gitandum , & ‘reliquenda ludicra ;
Shr Majeftat / wam eSums Leben
gu thun / fhidt es fich nicht / nur
obenhin 7 und gleichfam mit halben
Db auf gumercten / in foldyen Ums:
ftanden muf man alled mit reiffen
Bedadt uberlegen / dag Spiblen
pillig auf dieSeiten fepse. Siinder und
Siinderin / eudy rede idh gum Gex
wiffen ! Da eudy SOt/ oder euet
Heiliger Engel anmabnet / Die Siins
Den su beidyten / bofe Gelegenbeiten
su mepden / eweren Beaterben ein
Bif eingulegen : De falute veftra
qreritur : it e8 su thun um encrer av-
men Seelen 2 Hepl und & hicfeelig:
Feit : Non fic obiter advertendus ani-
mus , fed altius cogitandum : Nichf
mit Halben Obren / und obenbhin
mifit ibr aufmercien / beede Dhren
miuffet ibe darveidyen 5 was fir Ob-
ren? €ines beiffet : Conatus difcen-
di, Luftund §leif/ was Gutesund
Seiftliches su exlernen / und 3u pers
fleben 3 Dag andere :  Promptitudo
obediendi , Beveitwilligheit su ges

.|

M

borfamen / und was man derfians
Difen_Obren muffer gemeldte Beill
%e Einfpredyungen angehdpet etz
en,

Net weif man / wie @
ung Menfdyen alle ruffe / unb@ uﬁt
be zu feinen Sottliden Dienft ;
Creftlichy / durdy Creuss und Widey:
tartigeif 5 Andevtens/ durdy @lig
und Wsoblftand ; Dritteng Durdy
Prediger wnd Lebhrer ; Wierdeng
ducch beylfame Gedancken 1 b
Einfprechungen, Ende demnady
mein beuntige Med mit David iy
94.Plalm. ¥. 8- Hodie i voeen
¢jus audieritis »' nolite obdurare corda
veftra : " Deunt/ nicht Morgen/ nidst
uber ein Monath /7 da ibe hivenmer:
et gemeldte Stimm 0ef HErven
verffopffet nicht eure DHesen/ folget
nach difem @ottlicdhen Beruff, &
fchroctiidh fepnd dieWort Gregorii;
Nemo contemnat, ne, dum vocats
excufat , cum voluerit intrare , non
valear : Reiner veradyte dife Stimm
auf Daf nidyt eingmabl 7 wel o
nidyt Eommen wollen / da er fomv

men wmogen / nidt Fommen
Ednne, ba er Fom:
men wolle,

f
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nderre Bredig,

$son &oerden der Barmbergigleit,

Difcite quid eft : Mifericordiam volo s & non

Match,

febrnet / was da fepe ;
und nicht Opfer,

facrificium,

A7 mgegogem Wort
% Chrifti Def Er-
y > [ofer8 auf dem
™y Deuntigen Evan-
\y gelio fepnd eben
jene / mit wels
> Hin BOTI
2OV S urd) Den TMund
Ofez Deff Prophetens am 6. Capitel
die Havthernigkeit feines Wolds ges
gen Avmeund Nothleydende gefiyaf:
fet hat / g Difem Text weifet audh
Chriftug im heuntigen Evangelio bie
unbacmbersige Pharifeee gegen Pus
Blicanen/ und Stindertt/ mit Bermel:
den: Euntes difcite quid eft; Miferi-
cordiam volo, & nonfacrificium: @3¢z
Bet in/ und leenet /mas dafene: e
will Barmberpigeit / und nidyt Opfe
fee, Warefo vil gefagt : Jbr tragt
alleg an auf Qufferlidye Sehlacht=und
Brand-Opffer / in Mepnung / mit
Difen allein @Ot ant meiffent g ers
eheen und su gefallens leenet aber pon
eueeenPropheten / weit angenehmer
fegud @Ott die Wevck der Barmber:
Bigheit/ alg Opfer.  Difes Chrifius
% unwiffenden Pharifeern,  Lng
R, Kellethans , Feflival, Tom, 111,

9, V. I3.

3 will Barmberpigkeit /

Chriften belangends leben villeidyt vil
annody in gleidyer Untiffenbeit/ und
feond jene/ weldhe Gewiffens: Ubune
gen Der Andacht swar obligen / die
Werd aber dev ChrifilichenBarmbers
pigteit vevabjaumen, Lernenmwollen
Dann dife auch / in was grofjen Werth
Die WercE der BVarmberkigheit von
SOt gehalten werden, Alier aber
entftepet die Frag / ob dann nicht befs
fer fepe SOt verebren / S Ott anbets
ten/und durch frepgebige Ganben die
€hr GOttes befordecen 7 al8 einent
Noth - lepdenden Menfdyen su HUIF
fommen/ nadydem getviff : Daserfre
fepe eine Ubung der NReligion / oder
& Dttes-Dienfts/ weldye auf Tugen-
Den Den Worgug hat: Das andertes
nue eine fittliche Tugend allein 2 Jch
anttoorte/ obfchon GDtt verehren /
o und anbetten vortrefflicder fepe dem
Abfehennadh / guwelchem e8 geviche
tefwird/ fepnd die Werckder Barms
bectiigheit Dod) SOt angenehmer:
Eeftlich) / wann fiedieNoth erfordee
vet/ alfoift @Ott angenehmer einern
Krancken bepfleben / als die Reit im
ebett gubringen, Alfo hatShriffus
(SR bep
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ey Matth, am.1¢.  Sene Kinder ges
firaffet 7 weldhe beffer vermepnten su
feon / mwann fie das Jhrige BOITT
fhencEten/ algibren avmen Eltern ju
belffen anwendeten.  Alfo audy hat
Auguftinus > foie Boffidonius in feine
febens - Befdhreibung erseblet / jene
Eltern geftraffet / nod) thre Schan-
cEungen angenommen / weldye ihre
Gnter einem Clofter gugeeignet/ wann
ihre arme Rinder Darben mifiten
Schaden lepden,  dAndertens/ fepnd
portrefflicher/ und GSOttangenehmer
die Werck der Darmberpigkeit / al
jene duffecliche Opfier Def alten Se-
faes/ undwas nuv duffeclid) allein
annod) @ Ott geopfferet with 7 dann
®ott unfere@Saabe Eeines eegs vons
nothen hat/und miffen devgleicheOpfs
fevihren ZBerth vom innerlidyen Geif
der Andadit hernehmen,  Hingegen
gefallen @Ott bie Wevdk der Barm:
bersigteitin fich felbfien 7 und fudyet
er mehr die Nusbahekeit eines Noth:
Tepdenden Menfchens ) ald cigne.
Drittens/ Eommen Werck dev Barms
bersigteit auf Anteib Dev Liebe s
GoOft / und GOt indem Nadyften
au Dienen.  Serner macht die BDarmy
bert}tqfeitunsi’}tmfd)en@i)tt gleidy/
dann {ie eine @dttliche/ und SOt eiz
genthumliche Tugendift/ ald weldher/
weil er Dag hdchfte Sut ift/ audyaufs
bochfte gutthatigs und barmberpig ift,
Darum dann Gregorius Hon Nazianz
Orat. de cura pauperum mabnef: Efto
calamirofo DEUS:Sepe einem 2Avmfees
ligen ein SO,

Wann difem alfo / ift leidyt s
ecadhten / in was hohem Werth bep
@Ot Matthaus geftigen fepe / vor ein
Publican / und dem ungevechien Se-
twinn evgebener Sinder/ nadymahls
einhodybeiliger Apoftel und Evange:
lift / Deffen Seft-Tag heunt begangen
wicd / als welcher auf Fwey einBige
Wort Chrifti / Marth. 9. ¥. 9. Se-
quere me ; Folgemirnad); nidyt als
Tein Denen Avmen und Nothlepdenden
gum Troftall dag Seimge verlafjen /
fondern audy nady Aufweifung def
Eoangelit Chriffo su lich ¢in grofies

Zhaw / ol:cr fenchtbapres gggf[:,':

Saftund DancEmabl angeftellot

au felbent mebr andere rem%sng]giéﬁ'ﬁg
veefdhrpene  Sunder  geladen ot
it weldyem difer Heilige Apoffel i
ne gwepfache Barmbernigheit ertifey
bat/ eine Leibliche/ und Seiftliche;
Die Leibliche / indem er fein Hogh)
und Gut denert Armen su HlF vepe
laffen/ und dent armen Ehriftum mit
feinenyiingern gefpeifet hat: DieGeifts
liches indem er anbere geladene Publis
canent Durd) die Anfprad) Chrifli u
betehren gefuchet bat ; Davum erdany
auch oon Petro Chryfologo , Serm,
30. Doétor mifericordiz 5 qui av-
ritiz fuerar inflitutor » genennet it
Ein Lehrer der Barmbertsigeit/ mels
thee guvor gemwefens ein Meifter in der
Geldgierigheit.  Jufolg Deffen will
aud ichh reden Hon hohen Weeth und
Werdienflen Dderen Werdken der
Barmberpigheit. Jn gebubrende
Drdrrung aber bie NRed etnguridyten
babe ich um Jnunbalt genommen die
Borf Salomonis 5- Prov. am z1. ¥
2.1+ Quifequitur mifericordiam, ine,
veniet viam , juftiiam & gloriam}
Wer der Bavmbersigheit nadyffvebely
toird finden dasd Leben/ Die Seredyls
tigeit / und €br,  SfE fo il g
fagt : MWer in Wercken Dey Barms
herpigteit fich embfig ibet/ wirden
gliicEfeeliges Leben fiihren in Dife
IWelt 3 er wird fitbren ein geredhied
und vor Simbden frepes Leben 5 &
1ird ein ewigesund glotreidyes Lebe
baben im Himmel,  Das aveil

i,
Der unmiffend ift/ 0of bt
Sonne eing gant milditk
veiche Gutthaterin derw

tur fepe / wird fidy vermunderen/
fie alfo begierig die Ddmpffeder€d
anfidh siebe,  Erwird gedencken/ @
gefchebe Difed ibre Stralen parmit
angufeuren / odec ibr angebohree
Liecht darmit ju vergrofieren. Iv
Deffen aber forderef Die Sonne juft
nem anderen End gefagte DImplr/
gleichfam sum Qinng von ber €/
alg dafi fie felbe in einem heplfamen

0

b
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Anderte

affe oerdndere/ und mit grifjeren
%%m,!'.nn der €rd suruc frelle, Ju
gleidyem bl und €nd forderet aud)
pe groffe SOt fo inftandig vonuns/
anderenNothlendenden ju belffeny die
erE dec Barmberptgkeit / nidyt
gleich atte ex Difer Dl - Mittlen
ponnéthen / und Eonnfe jener/ Dex Die
Silgens auf Dem Feld beklepdet / die
Bogelim Lufft exndhret / feinen vevs
ninftigen Creaturen aud) nidyt alle
Rothwendigkeiten verfdhaffen / fons
peen Damit toie von difen Wercken det
Barmbernigheit / wie von qufgefdten
Saamen / Deflo groffere Frudhe eine
fammien. Und evfiliy gwar / wie
gemeidet foorden 1 Qui {equitar mife-
ricordiam , invenictvitam ;. perfpricht
@Ot dburd) Salomon: Wder in Wers
den Der Bacmberrigleit fich ubet /
wird dag Leben finbens das iff 7 wie
Cornelius auflegt : Ein ghicfeeliges
Sebentndifer 23elt 5 Dann Barmbers
tigteitbefrepet pon Ublen 7 Die unfer
Lehen unglicfeclig und befchimdrlich
machen,  Dveperlen / infonderheit
veden 7 fepud DifeUbel ¢ Yvmuthy
Berfolguna 7 nand Kranckheit ; von
allen [ebt befrenet 7 wer fidy ubet in
Wereken Der Barmperiigteit,

f  Die Aemutl belangend / beruffe
idhmidh auf David ben gecronten Proz
Pheten 7 oder vilmebr auf GOt den
eiligen Seift /- welcher durch David
it 36. Plalm. ¥. 2.5 & 2 6. geredet hat :
Junior fui , etenim fenui : 8 non vi-
di juftum derelitum , nec femen ejus
quzrens panem, Tota die milererur 5
&commodat: & femen illius in be=
nedictione erit = ey Din jung gemwes

fen/ unbd alt woordert/ und hab nodh
niemabls einen Gevechten aefelien /
der veelaffen toorden/oder deffen Kins
der Dag Brod. gefucht / taglichiff e
bavmberiig 7 und lephet / und fein
Gaamenmwirdgefeeanet merden, Und
gewiflicy / fage 7 wer e8 mit abhrz
beitfagen Ean/ er babe einen Watter
gebennet ) De in Wevcken der Barms
bessigkeit fich embfig geiibet 7 Deffen

Rinber aber Noth gelitten,  Durdys

gehe man die Stadt/ durchreife man
R Kellerhans Feftival, Tom, Ul

Predig. 507
bag Land /7 durdyfuche man fremde
Lander und Wolderfdafften 7 fovil
man will / wicd man vil Hauferund
Sefdlechter svar antreffen 7 elche
durd) ibermagiges Spiblen/ Feinde
{hafften 7 Pracht’ noch mebr/ wele
che durdh verbottene WolluftbabrEeit
in Aemuth und Noth gerathen; dann
ie Auguftinus pedet / Serm. go. de
temp. Quod congregavit avaritia ,
perdit luxuria : Bas der Seits gulame
mengebradyt/ verdiebt die Unlauters
Beif.  Zeige man miv aber ¢in einkis
ge8 Dauf / cin cinbiges Gefchiedht/
fanur einen eingigen Menfchen / wele
cher Durdy geubte Werck der Barm
bersigkeit nm da8Seinige gefommen/
und zu Grund gangen 2 Hat David
niemand gefundenys bin fhon verfiches
vef/ aud)toir werden niemand antrefe
fen.  Dann SOt mit feiner allmds
genden Hand bewahret Barmbersiz
gen von genteldtenUnglicE/ andwird
eefillet / wad der Heilige Rirchens
Ratfer Cyprianus de Opet. & Eleem.
geredet hat ; In tuto ponitur hredi-
tas» quz DEO cuftode fervatr: Yes
nes Erbtheil witd in Siderheit ges
fellet 7 weldyes pon SOTI befdyiis

@inen gleidyen (Séi)ulsberfprid)t 673,

audh ®Ott Barmberhigen widcralle
Werfolgungen, Condcude eleemo-’
fynam 1n.corde pauperis 5 fepnd feine
Bort bey Ecclefiattico Dem weifen
SNann am 29. ¥. 15. & 16 & hac
pro te exorabit ab omaimalo.Super fcu-
tam potentis, & fuper lanceam ad-
versis inimicum tunm  pugnabit :
Berfchlieffe das Almofen im Schoof
¢ines Avmens / ein gleicdhed muf ges
faat gefagt werden von allen andeven
IBercben Der BVavmbernigheit / und
¢8 mied fiar dich bitfen/ Daf dDu vor
allem 1ibel beblitet werdeft 7 ¢8 wird
{teeitten fiir Dich wider Deinen Feind ¢
titehe Dann ein Shild eines Madhtis
g;_;w? ] und Spich cines Stardms,
it Difen Waffen hat ficd) unibeps
windlid) gemacht Henricusder Dritte/
Sepland Konig in Engelland 1 ele
dher in . gefabelichifien Rriegés
&ésg 2 Sdlady
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Sdladyten eingroffeved Vertrauenn
fensert pfleate auf feine TWerck Dev
Barmbersigheit/ a8 auf dieMacht
witd Fabl feuer Keiegs - Leuthen / auf
weldhen Dann aud) erfolget ift 7 bag
{ein Seind Leolinus , Girft in Norive
gen/ gu fagen gepfleat: WieRaynald.
An. 1234. Num. 20, begeuget : Plus
timeo clcemofynas Regis , ‘quam to=
tam efus militam: S forchte mehe
befi Ronias Almofen/ al8 feine ganz
Be Rriegs-Macht, Drittensoerian:
geret Barmhernigheit das Leben/ und
gendet ab alle gefabrlidhe Krande
Beiten: Eleemofyna 4 morre liberats
fagt Dev alte und heilige Tobiasam 12,
2. 9. Allmofen 7 wie auch andere
IBerck der Barmbertigeit/ Defeepen
o Tob., Gewiflid) Ludvvig jenet
Beiliger Konig in Frandreid) / wie
Binctos evgeblet/ mann ec ebrandet/
Bat vor allen anderen Arhnepen ein
veiches Allmolen in Die Spittaler ges
fdhickt/ und Hilffgefunden, Petrus
Damianus, €inheiliger Cardinal, eraehz
Tet von feiner eignen Peefobn / Daf
ihrne in einee 1odilichen Keanchelt
®@Ottgeoffenbabret/ e folle hundert
Slrme fpetfen / woolleeranderft gefund
foerDen / oie Dann and) evfolget iff,
9Basbraudhtsoil/ jene blindeFran/
weldye nach geben fabriger Dlindheit
pom Geiligen 2Abbt Hilation geheplet
worden / batvon felben / yoie Hicro-
nymus in vita Hilarionis besenget/ 3
iprer Heyl auch boven miflen: Siqua
inmedicis perdidifti; dediflespauperi-
bus, fandflette Medicus verus JESUS
Chriftus : SBanndu jenes / 1as Oy
auf Die Leib-Arsten vermendet baft/
unter die Armen aufgetheilet / wurs
e dich der wahre Avst Chriftug IE:-
SUS gebeplet haben, | Ein gleiched
tonnte nod heunt ju Tog manidyen
wobibabigen Krancen gelagt twers
ben / nicht groav / gleidh {ollfe Beine
Avtiney gebraudet werben / fondern
toeil eine groffere Hoffnung ouf die
Ferct der Barmberpigteit s feben
ift/ dann @Ot wegen felbe den Arit
etleuchtet /. Damit ev auf ben Grund
Der Krenheit Eomme / und gebuh:
vende TNittel vorfdhreibe, Sollte ¢8

aber villeicht an ecfabrnen LeibsYsp:
fert cemanglen / und ein Barmbergis
ger Bethligerigtoerden/ wird GOH
{ein Schmerund Krancfen-Bethin
ein tube- und Troft - Beth verandes
ven, @abin gehen nad) Anglegun
Ambrofii wnd Hugonis defs Cardinaa
Die TWort Davids im 40. Plalm, . 4
Univerfum Gratum ejus versifth in i
firmitate eus : DU hoff fein ganged
Bieth umg&eﬁrtﬂnftimr Krand? v,
Alfo wabe ift / Berd Der Barnw
Herpigbett madyen ein glicfecliges
iﬁlqagu und toenden ab alled U
glud,

- Biee fagt man aber villeicht sen
Beye difen 7 tote thme wolle 7 und
Eonnen e dev Barmbhernighet
glidfeclig madyen / babe idy Dift
®licfecligheit dannoch bifidatonidt
evfabren / fondeen vilnehe haltef an
bey mic Das Unglic. St antwor
te 2 Erftlih ift in Ayt g nebinen/
daf man fich in Wercien dev Bt
Dertigteit alfo offt und Lollkomment:
Tich itbe 7 al® gu gelagter Biivdkung
gefordertyitd,  Murein/ oder andes
rer Sciweif-Tropferan ber Gtith
eines Kranciens iff hicht genugeined
beplfamen Wechfel der Kranchitsy
madyen: Nullum paryum criticim 5
{agen die Herven Medici : Alfo audh
mue ein /7 oder andéves TWerd et
Barmbersigteit allein ift nidyt genuy/
bas Unghick 3u vevdnderen.  Wank
mebr in einer TWoche oder Tag nfd
Spiblen und unndthigen Pradoees
wendet Wicd / al8 ein gaubes Jobt
Bindurch auf rme und Nothlepden
De/ was FBunber/ Daff die ertodnidy
te Frucht Der Barmnbernigheit nicht
wfolget, it frepaebiger Hand |
wd groffem SMitlendert muf bie
Barmberpinkeit erivifen werden/ foil
man ihree angenehmen Freucht thel
bafftig oecden,  Sic cibus in domo
mea ; pebet @Ot bey Malachias o
3.¥%. 10, & probate mc fiper hoc:
fi non 4peruero vobis cataradtas ceelis
& effudero vobis benedictionem U%
que ad - abundantiam : Sepe Speif
in teinem Hauf / wd wlfll:%!ﬁ
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" trlange,

Andevee
yifdh / 0B ich endh nicht die Schlufis
@ither Def Himmels erdffnert / und
end feegnent werde nach allen Ubers
flufs

prs © Serner iff 30 wiffen 7 Daf jene

" Beefprechen /1 welche SDETL von
seitlichyer 3licEfeeligteit Denen Barme
pergigen gemacht / unter cinee Bes
dingnuf wemadyt wwovden/ wann
nehtulich) Dre verfprochene Glindfee
ligheit thver Seelen-Del nicht nachs

elig ift. encEourdig ift ju fols
them Ead ) was fich Jur Beit Joan-
nis Def AlUmofen - Sebers in der
©tadt Alexandria mit einem abdeliz
den Heem begeben hat ) und in dep
ebeng Befchreibung jebt » gemeldters
heiligen Patriardhens/ apud Bollane
dom in vita 33. Jan. gelefen wird,
Eint abelicher Snnmobhner dey Stadt
Alexandria hatte Joanni fiber Prund
®oldg sum Allmofent gegebeir 7 dasg
Leben feines eintsigen Sobne | wels
dier 1iber FMeer geveifet / dued dife
Barnihersigeit su verficheven, Ubet
tinMonath Eomiet dieJettmg/ Das
GHiff fepe su Grund gangen /7 und
bt funge Hers geftorben, -« Hiee
dinn fangt Der Watter an auch fdhter
W verfincfen it einem Meer Dev
Srauvigleit, v bereitet mif vilent
Lend- 2B eefen feine Jrengebigeit/fihet
ober im Schlaff einen Shi-wiledigen
Alten 7 welcheribne feines (chlechten
Glaubens balber geffeafft / tind bes
tidytet Bat / fein Sohn fene allberei
tin Kind dev ewigen SlickfeeligEeits
b habe er dued) fein Allmofen vevs
Dietiet / DA ihrte GOt duedy eined
frilhegeitigen Sod auf der Welthin:
1oeg aenomitien ) in wideigen wurde
difee funge Menfdy in vil Siinden
gtfallen ) wib enig feon pecdammet
bothen,  Sebe man / wie wabhe
feoe / nicht allseit Diene gum emiqert
Dl ) vaf tnan durcd) Ubung der
?B'armﬁergi%gm ¢t peitliches @Ik
Hange, IRit difer Gelchicht Ean
¢ jeglicher fidy teoften / Dex diebes
gehete Srudyt von feinert Werchent

Dt Barmbersiaeit nicht einhollet/ it

Wbrigen auf Das Berfprechens SO

Predvig, 509
tes fidy Eeck verlaffen 7 weldjer/ wie
Auguttinusvedet / wanner fhonnidyt
exhoret nad) unfeven Willen 7 erbos
vet ev Dod) allzeit nadh unfecer Nugs
babueeit, .

Nicht allein aber machen Werdk ¢7¢

Der Barmberhigheir gliikfeelig indie
fem Eebeny fondern aud) gevedht und
feep bonStnden, INan betracdytet vers
gaigene pder gegentvdrtige/verganges
nemuiffen begablet/gegentodrtige nadye
gelaffen werden 3 alles difeS vermos
gen die Aerc dDer Varmbernigeit
ey @Ot anfizuwiveten,  Von pers
gangenen Sunden exFlidy su vedeny
ift gewiff 7 Daf jene/ weldye in difep
Welt in Uberfluf lebert / gemeinis
glich am meiften fndigen 7 jum e
nigften abee biffen. Die alten Si-
barifen / eine Oer ,ﬂkoﬂuﬂba?rfeit
gant ecgeberie Volderfdafit / follert
alle befdymwdrliche Handmeect /7 wie
Athenzus {dyretbt 7 aufi ihren Stade
fert veemvifent babert 7 Damit nur nies
mand auf Anfchannng deff Werds
Qeugs  einigen Unluft  empfunde,
Saft auf gleiche BWeif feynd noch
beiint ju Tag be(chaffen nidht menig
AWselt-Lenth. Won Faflen / @eifs
lat 1 und Caffepting def Retv8darff
fitan ihnen nicht melden,  Die bloffe
Anfhanang etned B RKlepds iff
{hrien ¢in Breul 7 die Buf felbft eine
gang feemde Sprady / und gleichs
foie vob eitent die altert Nomer dert
bey ibten verbagigen Nam eined
Konigs i den Namen eines Burgers
theiffers Sevanbdert baben / alfo dudy
ift fdhiev vonnothen ) Dag Prebiger
ind Beidt-Watter Den MNanten dey
Buf ineifien andevert anaenehmerets
Nant verdrdevent.  Soldyennacy
hat der barnhertiafe BOIIT/ wie
tint liebveichefter 2rst ret- gemeldten
jactet Keancken ein gang leichtesd
SRittel fiv begangene Stinden gennig
3u thiin votgefdribert / nebmlich die
sBerct Der Barmberighelt / danit
wi¢ Detonft / mit Dreperlen Werckert
Fan mant fiir begangene Simben ges
ug thun : it Saften / Dettent /
&88 3 und -




g1o A Feft- Tag def H. Apoftels und Evanaclifien Mactho,

nnd Allmofen geben 7 unter weldhen
L:teten alle andere Werd Dev Warme
bersigteit perffanden merden s Dife
Werd der Bavmberkigteit aberhas
ben ein groffere Krafft genug ju thun/
als audere / Dann fie wie der Englis
fhe Thomas , Dift. 15. Quatl. 2.
Art, 2. lehret 1 Die Rrafft und Wi
dung Def Gebetts 1 wie oud) Def
Kaftens in fid) enthalten. Ja Hie-
ronymus 5 Ambrofius 5 Auguftinus ,
Cyprianus 5 Leo Der Kirdyen: Pabft
pergleichen Die Ferd Der Barms
Berpigkeit / inﬁ:rtilgunfgber@ﬁnbi
mit Dem beiligen Tauff/ dann fie
forobl nothmendig / leidst 7 und
Erafitig feond / als die Touff 7 une
fere Sinden aufinldfchen,  Sie
fepud nothwendig / dann ohne fele
ben andere gute IRerct allein nicht
genug fepnd.  Nemo fibi de ullis bo-
nx vite meritis ‘blandiatur 5 fagf Leo
ter Rivchen %)abﬁ/ Sermon. 5. d¢
colleis » i ili defuerint opera cha-
ritatis : Schmeidhle fich niemand mes
aen einigen Verdienfien eines gutar
Lcbend fowann  thme abggben. Die
Werck der Chriftlichen Lieb,  Sie
feynd Ieicht gu aben 7 dann offt ane
Ders nichts gu felben vonndthen ift /
al8 daff man fich beraube deff tibers
flifigens / Darum  damn  aud) die
Barmberbigheit pon Gregorio Dem
Nazianzengr/ Orat. pro Pafil. Com-
pendiatia ad falurem via, dagift: Ein
verfirster Weeg sum emigen Hepl
genennet e,  Ste fepnd endlid)
von gleidyer Krofft/ dann wie Ehris
ftug fagt bep Lucas am 1. ¥. 41
Date eleemofynam , & ecce omnia
munda {unt vobis : @ebet Allmofen /
und fihe / alles ift ench vein,

677, Moy groffere Krafft wird ges

fordert sur Diachlaflung gegentogrtic
ger Sund / dody wird dife in Were
cken Der Barmbernigkeit aud) ges
funden / meht zmar / gleid) waven
Dife Werdk pur Berechifevtigung def
Sunders allein genug / dann foie
Paulus fdyveibt /1. ad Cor. 13.¥- 3-
Si diftribuero omnes faculmtes mcaé

in cibos pauperum 5 charitatem Al
rem non habucro, nikil mihi prodeft;
Wann id) (dhon all Das Meinige sur
Gpeifs deven Avmen aufitheile 7 dip
Lieb aber nicht habe / bulfft miy ol
leg nicht8.  Sondern weilen GO
Barmbersigen feine Barmbersigheit
perfprochen hat ; Beati Mifenicordes,
quoniam ip(i mifericordiam  conle-
quentur » Matth. 5. ¥, 7. Snbem
fie nehmlich durch thre Werd der
Barmberpigheit von GDITIT Gnad
erhalten ihre Sundei gu evkefien/iedt
gu beveuen / und geredytfertiget
werden 3 Frange efuricnri panem
tuum , & egenos, vagoique indicin
domum wam. Tunc erumpet quafi
mane lumen taum » & fanitas toa de
zitis orietir s & anteibit faciem wam
juftida. tua 5 perfpricht BOTT bey
Iiaias am ¢8. ¥. 7. & 8. Bide
Hungerigen dein Brod / unb el
me Elende auf in Dein Hauf / ol
dann wird dein Liecht herfir bre
chen / tie die Morgen 4 Jait / wnd
Deine Gefundheit wird enlends aufs
gebent 1 uad detne (Beyedhtigheitend
pot Dein Angeficht heegehen, Erome
pet quafi mané lumen ruum: Dot
Liedht wird wie die DRorgen # it
Becfuir brechen 3 febe man Die €w
Teuchtung: Sanitas tua citius onietrs
Deine Sefundeit wied eplends aup
aehen 3 febe man eine enlfectige Rev.
und Lepd 2 Er anteibir faciem twam
jultitia tua : Sebeman dieerinfl
Serechtfertigung.

Daf lepste ift nodh ibrig 7 D!
nehmlich jene / Die in FMercken bt
Barmbertigkeit fich e/ ein ek
qed/ und glotreiches Leben fmHime
mel haben werden.  Soidjes %u be
weifen / beruffe ich mich auf et
Seclighprechung / mit weldyer Chr
fus an allgemeinen Gerichts 209 *
alle Anfevinablte jur Befipung bt
etvigen Frenden einladen wird/ P
dend : Marth. 25, . 34. Veilkt
benediéi Patris mei , poffidete pird-
um vobis regnum 4 conftitutiont
mundi : Lommet ibe ﬁaﬁerwatg"d:




Anderte Predig,

 meines Batterd/ befiget Das Reidh /
fo euch von Anbeginn der Welt su- €

pereitet toave. & Freuden 2 polle
Bauffung ! O erivinfchte Belohs
nmg ! Durd) was Werdienft aber
fegnd fie Dabin gelanget 2 Durdy
keine anbere / al8 Durc) die Werd
der Barmperpigheit / weldye fie
@heifto in Denen Nothlendenden ge-
leiffet haben. Dann alfo twird dep
Seeligmacher V. 3. ferner fprechen:
Efurivi s & dediftis mihi manducare »
fitivi y & dediftis mihi bibere , ho-
fpes eram , & collegiftis me , &c.
%y war bungerig / und ihr bhabt
mid) gefpeifet / ich rav durflig/ und
ife habt mich getedncet / i) war
¢in Jeemdling 7 und ihe habt aufges
tommen.  Difer WevcE balber 7 Die
i miv in Denen Nothlepdenden ges
leffet/ follt ibr die ewige Belobnung
im Himmel befigen..  Anjeho fdet
man auf Erden auf / und Ddarfiie
(ammlet man fm Himmel tanfends
filtigen Srucht 3 anfesso reicht man
bem Durftigen einen falten Teund
Waffer / und darfiic witd mon im
Dimmel mit Dden Strohmen Dee
Wollufe getrandet ; anjeso nihme
man einen Fremdling tn fein Hauf
awf/ und Dacfite wird man aufge:
tommen in Die Hitten der himmlis
fhen Freuden, Leo dee heilige Rivs
then-Pabft beftattiget Difes mit wenig
Wotten / Serm. 4. de colleé. Elee-
mol.  Cibus cgeni regni cceleftis eft
preium 5 & largitor temporalium
heres efficitur zternorum : Die Speifi/
fo raan dem Armen auf milder Barm:
berigEeit Davveichet / iff ey Werth/
ormit man da8 Himmelveidy er-
tuffet 5 und toer Dag Reitliche frepe

2| N
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gebig aufifpendet 7 wirh ein ©b Deff
wigen, .

groffen Werth die Werd der Barm:
bergigeit bon GOITT aehaltenmers
Dent / lernen aber auch alle in difen
Werdken fidy ju 1ben,  Die Geles
genbeit biersu wird niemabls erman:
glen 5 wirlebenunter Nothlendenden
und Aemen / difer hat Mangel an
Geld/ein andeveran Brod/der dritte
art Der Klepdung ; beklepde dDen Nas
tbenden ¢ Si videris nudum , vefti;
eemabnet Auguftinus » in Plalm. 49,
fpeife Den Hungerigen : Efurient
frange panem ; Baft felbft nichts
ubriged / gib einen Falten Zrunck
Waffer ¢+ Si non habes facultatem
frangendi panem s da calicem aquz
frigide s gib/ wagdukanft/ gib mit
Der avmen ZBittib ywey Haller: Mit-
te duo minuta in gazophilacium ; by
Eanft mit yoep $dller eben jenes erz
tauffen / wa8 Petrus durch WVerlafe
fung Der Nep 3 Zachzus durdy Darz
gebung deff halben Theils feiner ©iis
ther erbauffet bat, Tantwm emit vi-
dua duobus minutis 5 quantum Pe-
trus relinquens retia, quantum Za-
cheus dando dimidium patrimonium.
Mit einem Wort ; fdliefie idh die
NRed mif Chryloft. Hom. 9. de Pee-
nitentia : Da panem , & accipe para-
dylum , parvada ; & magna fulcipe,
da mortalia, & immortalia recipe :
Sibein wenig Brod / und verdiene
bieemit Den Himmel/ gib was Klei-
nes/ und empfange darfir was
Groffed/ theileauf Das Ritlis
che/undfammiebiermif
Das Emige,

o lerrien dann alle / in wag 672

€ N

ritte




512 At Feft-Tag def D, Apoftels und Coangeliften Matthis,

O R
26 S 0215 BH

ko eniaenses
S ee ey
e e

&

g ] S
s
R B A A

]

Drifre Fredig,

Refebrung Matthai ¢in groffes &Gun
Der-Werek der Gottlidyen Snad.

Vidic JESUS hominem fedentem in telonio,

Matthaeum nomine.

Et aic illi ¢ Sequere me,

Et furgens, fecutus eft eum, Macth, 9.y, 9.

SIESUS fabe einen Nenfdben am 0! figen/
vefien Nabm Nattbaus / vnd fprach su ibm:

Solge mir nad,
gete ibme,

in fid felbft / alg
in feinen Geheim:
nuffen / ift ban-
2 nodh/ nad) allge:
£y meiner Lebr Deven

SGottes - Selebr-
ten / ganss Elav feine Slanbwirdige
Eeit 7 Das iff / fo Elav fepnd fene Ur-
fachen / die unferes Glaubens: Se-
beimnuffen  glaubmiiedig madyen /
Daf niemand perniinfftig dDavan sneiz
flen Ednne, Auf difen Urfachen
fepnd meineg €radytens nidyt die ge-
vingfte jene Wunber:volle Wit cFun-
gen der Gnad/ mif weldhen SOt/
tote der Apoftel vedet/ die NReichthue
mmen feiner HeralichEeit in jenen See
len_erifenhat / und annody ermeis
fet/ Die er als @efaf der Barmbers

Und ev ftunde quf 7 und fol

tigkeit sur ewigen Glickeeligheit be
veitet bat.  Auf allen Wnbdas
Wercken @Ottes aber ift Fein ande
ve8 mic bemuft / welched ung die
Macht feiner Gnad Eldrer ju afov
nen gebe 7 alg die Bebehrung U
Beunt beiligen Apoftels und Evange
liffen Matthei. Sm Bud) E‘xndl
am s. nachdem die Schmarg:Kinfe
lee ~ Def Dalfffdreigen; Konigs
Pharao mit Dugen gefehen jene _Bmﬂ‘
Wunderthaten / die Moyles mit I
fiem anderen Ferck: Jeug / b
blog allein mit einer NRuthe aﬂlg
Egyplen gewtircEet hagte ) havd

endlich auf felben eine ibecnatirlide
Macht exfennet / und mit Bertwil’
Detung 3ut Pharao Dem Koniggefast
Digitus DEI eft hic : Difiiff an i
ger @D tted/ ¥. 19 fwannandm’

Feine andere Wiivckung der @i:ggg

L]
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Dritte Predig,

den Gnad beroufit war 7 Dannblof
allein Die Bebehrung Matthaei , Die
im beuntigen Evangelio befdhriben
wird / mufite aud) gant ungemeis

of flieflen ¢ €8 fepeeinubernatiys
ﬂd)c Macht 7 Die in ung pourcket :
€8 madhe ®OITZT gans verborgene
Beranftaltungen/ mitwelchen evune
fer Herss bewegt 7 und umwendet

nady feinem Woblgefallen: Wivems

pfangen vor Simmel gewiffe innees
liche Antrib 7 Die von Eeitiem andes
pen Uefprung / alg von der Snad
herrithren / endlich durd) Krafft und
Wiicchung difer Gnabd feye unfer Wil
phne Verlueft feinee Frephett Dem
Befebl GOttes-vollig unterorifen,
Solhemnach nenne iy Die Dekehs
rng Deff beunt heiligen ApoftelSund
Eoangeliffens Marhei @ Magnum
ratiz -Diving miraculam 2 Ein grofs
fe8 Wunder « Were dee Sbtthichen
®nad.  Man wicrd aber villeicht
fragen / in wem dann eigentlich bes
fiehe Difes WundeseAerck 7 Jeh ante
oorte: Erftlich in Berdnderung deff
Stands 7 in weldyem Martheus por
feiner Bekehrung gelebt hat: Anders
tend i einer TWunder-vollen Weiff/
mit welcher Die Snad dife Lerdudes
rung bt aufgemircet / Dafman fas
gen miiffe ¢ Digitus DEL eft hic : &8
froe dife Rdetehrung ein Werd dev
@sttlichen Allmacht 3 und von dis
fem toill 1y veben im evften Theil,
S anderten Shetl nill ich eviveifen/
bag auch wiv alle cin gleiches Wunz
ber von Der Gnad BSOtes ju evs
warenbaben.  Dabinvedeidy

R gar gu vil leben der Meye
@ nung / Die Befehrung eines
Sunders bringe mit fich Feis
e fonderbabre Befdymdrnuf / und
toerde su folchem Ende nidyts mebe
geforderet) Dannbrey einpige Wort
tities vedht - genoenbeten Priefters :
Ego te abfolvo : Schy fpeeche didy les
dig. Romme dife Meynung ouff
Blindbyeit / vder aufi Untwiffenbeit /
filtet Pleitb_! gervifift 7 die Lebr def
Englifdyen Thom : Die Bekehrung
tne8 Siinders fepe eines aunf dent
K2, Kelierhanss Feftroab, Tom. 41
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griften Wercken der @dttlichen Alle
macht 7 Dann obfdhon faft alleDing
leichter gevftobret / al8 gemaddf wers
Den 7 Fan ein gleiche8 von der Sind
Dod) nicht gefagt werden: Gani leicht
wird fiebegangen: €in cinkigsWort/
¢in eingiger Gedanden 7 ein einkis
gee Anblick jur Sund iff fdhon genng 3
folleft aber / nachdem fie begangen
worden / wicderum gerftdbhret roere
Den s muf GSOTI feineallmdgende
Hand anlegen, € allein/ und kein
anderer Fan difed Werdt dev Finffers
nuf gu nidhts madhen. Ego fum ,
qui deleo iniquitates tuas; rebet er
felbfE su uns bey Ifaias Dem Prophes
fen am 43. v, 2¢.  Jdh bing/ der
Deine Miffethaten aufldlde. Mad §
audh nicht leichter die Befchtodrnufy
tagnucdrey Wort von einem Priee
ftev 7 Det Doch felbft nur ein Menfch
ift 7 werden anfgefprochen 7 unbd die
Gevechtfectigung Def Shinbders alfoe
bald exfolge: €benbifes gibtvilmehr
au erfenmen /| was file cine favce
Madyt Der allmigende GO Jue
BDefehrung deff Sinders anmwende,
e gefdhmoinder ein grofier Laft von
einent Orth sum andern libertragen
witd/ Defto groffere Stardfe hats
biecsu vonndthen :  Auf glehn
Sihlag . Stnden fepnd ein uhges
beurer fchiwdrer Laft: Onus grave §
fagt David, Pfalm. 27.%. ¢ Wie
groff Dann muf fepn jene Madt /
Die Difen Laft t Augenblick hinweg
nimmet,

Giie ein Wuanber der Grof-€82
mdadtigEeit haltet Die Welt / DafiDer
groffe Alexander tnnerbalb jehen Jabhs
ten allein fo vil Stadte erobert / fo
vil flavcfe Beftungen der Erd gleich
gemadyt / fo Dil ¥ander feiner Botts
magigkeit unterworffen/ fo vil madyz
tige SKriegs-Heer ubermwtmben / und
foie Die Schrifft vedet t 1. Machab.
1. ¥. 3« Accepit fpolia multitudinis
gentivm : it fiegreicher Beuth -
piler Wolderfdhafften fich beveichet
bhabe, FWie weit recht rechtmagiger
aber yourde difer Monarch den €he
vensSam eines Groffen verdienct has
ben/ toanner alle jet-gemeldie Hels -

Ttt denthas
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Denthaten nur mit einem 7 oder ans
dern Wort allein hatte ind Werd ges
bradt. € gleiches aber / fa ein
uendlidy weit grofferes Wunder
wiirckt @Ottinder Gerechtfertigung
eiries Sinders, Mebr if / was ev
mit wenig Worten etined Prieflers
im Gacrament der Beid)t aufwirs
cEef/als man ev eineneue und vollfomme
nere Welt/ dDanndife ift 7 aufnidhts
madyte.  Dann mit gemeldten Wors
fen 3ichet ®OTE ben Sunder auf
cinem pocit tiefferen Abgrund def
Nidhts /1 alsjenerift 7 in melhemvor
ihrer Erfdhaffung die Welt gelegen,
€r bringt aud) beefiie in der Seel die
?eiligmad)enbe@inabf Dicwas Gotts
1dyes {ft/ und am Werth alle8/ was
Die IBelt hat/ ja toufend WBelt/ uns
endlich weit nberivindet,  Und Dasd
ift dic Urfach / warum Nathan Deg
éropbef su David nad) beveueter
Stind gefagt: Dominus cranftulic pec-
catum wom ¢ Der HErr hat Deine
&iind bintweg genommen / 2. Reg.
T2. V- 13. anqudeuten /| GSOTI
felbft habe feine allmogende Hand anz
geleat / Difen Konig vom fehwdver
Laft feiner Sind guentbiicden, Das
ift die Wefach/ warumwiv felbfi nad)
Angrdnung der Kivd) in Der gemeie
nen / ober Anfangs emer fonderbabe
ten Beicht fagen ; Confiteor DEO
omnipotenti ¢ Sy befenne SOOI
dem Allmadtigen ; angudenten /
die Wersenhung unferer Simden
fene ein Wevd Der Gottlidyen Alls
madht,

- Gerner findet GOTIT in Bes
Fehrang Deff Siinderd cinen groffen
iderffand / weldyen. er mit feiner
fiegreidyen @nad diberinden muf.
€Erfchafe HDITT mit einem einkiz
gen 2Bort (o vil 2Relt/ al8 Sternen
am Jirmament / with da8 Nidhtd/
auf welchem fo vil Lelt herfir ge
bradht sourden / Dem @dttlichen
2illen fih  Feind Weegs 1ot
Devfetsen,
Fan fich mit feinem frepen Willen
Dem  allnidgenden  BOTET  ie
Derfesen,  Und mwie offt widesfesset

Der Menfch  allein

ev fidh 2 Darum dann Hats eine
ftavcEen SRacht voundthen / die deg
Sinder quv Betehrang nidyt s
mif Gewalt beytvinge / fonderr bes
wege / Dafi e tolle 7 was er guoop
nichtwollte.  Dabin Hlaget GO
von einem Shnder bey laias ang 43,
Y. 45+ Prabuifti mihi. laborem in
iniquitatibus tuis : Du baft miv Mine
gemacht in deinen Suuden, Yser
fage Dann nidyt 7 die Bebehrung s
nes Stinders fepe eines auff den groe
flen Werdken der Gottlichen Yl
wadf,

- RNod) ein groffeved abee ift deay
Bebehrung eines WMeichen / bey e
den die Geldfucht uberhand genome
men,  Lon einer folden BDekeljrung
wmuf nicht mehe gefagt foecden: Die
gitus DEI eft hic ; Dif ift ein Finger
@ Ottes 1 fondern / wad Maria dig
Xungfrauliche Mutter in threm Lobe
®efanggefungenhat/ Luc. 1. Y50
Fecit potentiam jn- brachio fuo §
®OITZ habe die Madyt feinesgam
pen Armbs gegeigf,  Dann Die ww
ordentliche Begierd gum Seld / die
Befchwarnuf renesd ju perlffen/was
dergleichen Leuth mit langer Mihe
an fid) gebradyt /7 die Bergnigung/
Die fie in ihrem Stand empfinden/
s weldhen fie fidh durch thre Unge
redhtigeit erboben haben; Declbew
fluB s Den fie genieffens dreSotgen/
mit welden fie beladen 7 Taffennidt
3/ Daf fie an ibrer Seelen = Hal
eenftlich gedenchent / ober Die innelis
che Bewegungen dec Gnad wahruchs
men, GOITT der Heilige Giff
erbldvet ung dife Wahrbhet duedh
Salomons Prov. am 10. ¥ 15 Stbs
ftantia divitis utbs fortitudinis § Db
Bermdaen eines NReichen it dne
ftavce Stadt, Vet ift / witd
¢ine Stadt beldgeret 7 di¢ mif Fro-
viant » SBolcE / und mehr anbert
NothmendigEeiten nachSeniigen vt
feben iftzeige Snnwobnerfich truf?lg}
1nd widerfpenflig/fordert manal bie
Stadt/ lachens nue davgu/ adfen 0¢
der Schieffen/ weder Stilemen/ 0¥
Der Bomben/weder Taucrs %r;g]iz
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liicher maffen : Subftantia divitis
ﬁ,s ':f?)rtitudmis : Das BVermdgen eis
neé Neichen iff eine ftarde Stadt /
®O2Z legt fich offt vot dife Stadt
mit einer groffen Menge feiner Snaz
pert/ in Mepnung/ Der Geld-gieric
ge Menfd) werde fid) mit guten
eacben ¢ Wie abr aber tird
offt / was Job der gedultige am 22.
¥ 17. & 18- fchon feiner Jeif beklas.
get hat ¢ Cum impléflet domos illo-
rum bonis » dixerunt DEO : Recede
4 nobis ; Da GOTT ihre Haufer
mit Giitern angefiillet / Habens 2
ihme gefagt : FMache didy fort von
s, €r tragt fernee difer Stadt ei-
fien Accord , oDer Bedingnuf an /
Luc. 12. ¥. 41.  Date eleemofynam,
& omnia munda funt vobis ; ebf
Almofen / und alles wird eud) vein
feon 5 aber ein Seld: gieriger laffet
ihmenichte nehmen, Endlidy greife
fit BOIIT dife Stadt an mit
Sdarfie / aber / tie Auguftinus
Beseuget / Serm. s50. de Sanéis 3
Avarus dicit in corde fuo : Quis nos
feparabit 2 charitate auri 2 Tribula-
tio? an anguftia @ an perfecutio ?
€in GeinHalf fagt in feinen Hevs
fens @Ber wied mid) von der Lich
wmeines Selds abfdndeven 3 villeicht

. Zribfoal 7 Angft 2 oder Verfols

gung 2 Gans nicht / ich hab Mittel
genug bey folchem Fabl miv zu belf
fen. Solchemnach bleibt das Herp
dines @eldfiichtigen / wie ein ffavce
Beftung GOTIT verfperrt / und
1ird dem Seld allein Der Eingang
fugelaffen, X rede allhier nichtgn
vl / fondern mag Chriftugfelbft die
evige Wabrheit in feinem Heiligen
Evangelio geredet hat, Bety Marco
am 1o, y. 24. fagt Der HERN :
Qu}m difficile eft , confidentes in pe-
CUnis 5 ?n regnum DEI introire ; ¥Gie
[ihtvdrlich merden fene / die fich auf
ihe Geld veclaffens ins NReich SOte
8 fommen, ey Luca am 1. ¥.
25. Faclius eft Camelum per fora-
Mmen acus tranfire ; quam divitem in=
tare in regnum DEL': Leichter mird
fn Cameel durdy ein TNadel - Lodh
liffen / alg ein Neidyer eingehen
RoE, Kellerhaus 5 Feflival, Tom. I,
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ing -Himmeleeid).  Bep weldyen
Worten dod) gwep Studk wobl 2u
mercEen fepnd,  Ein anderdiff Seld
baben / ein anders fid) aufs SBeld
velaffen / wer Geld bat /7 fan fidy
ned) ouf GOITT verlaffen 7 und
swar aufs Beftes wer fid) aufd Geld
werlofiet/ Fan fich auf SOITT niche
verlafien.  Andertens wird mit ans
%cgogmer Gleichnuf Chrifii vom
ameel Ecine onfgemadhte Unmoe
glichkeit angedeutet / fonderen mie
Hieronymus auflegt / Die Befdhars
nug / oder Seltfambeit/ und mufs
SOTI eine ungerwdhnliche Madht
feiner Gnad antwenden / Dergleichert
Leuth sum Himmel ju bringen,

WBant difem alfo 7 Ean mif 685

Wabrbeit die Dekehrung Oef heunt
beiligen Apofteld Matthai ein groffed
Wunber der Gottlichen Gnad genens
net werden / in Bebencen Deff ges
fabrlidhen Stands / in weldhem Dis
fer Apoftel Damable fich befunden /
Da er von Chriffo bebehret toorden,
et Text meldef : Vidic JESUS ho-
hinem fedentem in tclonio : € fepe
beym Sobl gefefjen 5 Sedebar , Dolls
metfchet Chrylologus < Quia ftare non:
poterat pondere cupidatis oppreflus ,
&ipfa totus incurvus conlcientia frau-
dis : € faffe 7 dann ev anfredf nicht
fteben fonnte / gedruckt bom Laff feis
ner Geldgicriakeit/ und gang frum
von betoufiter Beteiigeven / dodh die
fer Publican , difer Wucherer / Dis
fer Leuth-Betriger / wird von Chrie
fto mit cinem ®nabenr-Aug Faum ane
gefeben 7 verlaffet er allobald fein
2me 7 fein Seld / und Guth/ und
tird ein Apoftel 7 ein Nachfolaer /
und BDebenner Chrifti.  Wer fage
nicht allbier mit David im 76. Plam.
¥. 11. Hzc mutatio dexterx ex-
celfi + Dif ift eine VWevdnderung der
rechten und allmogendenfand defAle
lechdchften, Qeldhednod) mebr evs
bellet auf der TWe:ff und Manier /
mit weldher Chriftus dife WunDer:
polle Bekehrung Hat  angeficlet,
9Ba8 MWunderbabrlichers ? ale daf

“auf goen cingige Wort Chriffrallein:
Tt 2

sequere
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Sequere me : Folge mie nady/ einifo
groffe Berandevung in Matthzo alfor
bald erfolget iff 2 Jn allen anderen
Wercken / forwohl notiiclichen / al8
fibernatirlidhen /. in welden GOt
feineegemdbnlichen. Borfidytigheit
Den Rouff loffet 7 nibhmt ev eintger

~ maffen die eit in Obacht] wndrid)s
tet fich nach unferer: Schmwadhheit.
€t madyt nidytauf einmabl vollEome
men feine Aufesivdblten / fondeecn
nah uid nad gons wnvermerddt,
St GOTE aber al8 cin unge:
Bundenter HERNR / vder will jeigen
feinen Godyflen Geralt 7 twartet er
auf fein Reit. it einem einbigen
Wovt bringt er-ouf etnmabl faufens
Derley Sadhen auf nidytd herfiie / ee
breitet auf das Sirmament/ Devefti-
«get die Erdy gibt Dem ganpen Welts
Weefent feine Volltommenbeif ; Di-
xit » & fada funt; finget David :
€ hatd gefogt / und alled iff wors
Den 7 Phlm. 32. ¥. 5. Auf gleide
Weiff it der cingebohrne Sobn
‘@Ottes audh verfabhren mit Matehzo:
DNue ey einpige Wort: Sequere
'me : Solge mivnad) 7 hatersuihme
gefprodyen 7 und alfobald ibme auf
einmabl Dag Herth gewonnen / au
einmabl den Willen umgewendet 7
auf cinmabl Das ganpe Lebent gedanz
Deret.  Wobl  Erafitige Wort !
Reafftiger Darff id) fagen 7 dann jez
e/ mit weldyen SOZTT jum erfien:
mab! dieWelt erfchaffenbat. Wort/
die gleichfam mit einee anderten Cre
fthaffung / aber weit TWunderbabrlis
thee 7 al8 in dev Erften / im Devs
Ben Marthei Die Werd SOttes ha
ben wieder gemadht 7 und serftdhre die
WeecE der Siind,

€36 $Habe dife Bebehrung eine ane
devte Erfdaffung genennt/ umd givar
die wperunderbabrlidyer / alg bie
erfte s SRafen in der evften€richafs
fung / allwo GOTZ im Nichte ges
arbeitet / feinem Gottlichen Befebl
fich nichts widecfeiset hat.  Stn Difer
anderten / wo er arbetet im Nidhts
der Sind / die Sind mit allen
Keafiten fich widecfenet, Willeicht

aber bat Chriftug / da er Marthaum
sue Nadfolg beruffen 7 mit einige
TBunder > Werck feine G Ottheit
erkennen aegeben 2 Wileicht bat
Matthzus ebett Damablg Ehriftumage
feben,2-Die  Krancken gefund ; dig
Blinde febend madyen 7 die Todte
Toiederum jum Leben aufervedn ?
Sang nicht.  Hier eenne manj
Dann ein MWunder uber alle Wunder,
SBann die Welt obue Miracul oder
gRunder = etk jum Chriflidien
®lanben ware bekebret foorden)
Yodre Difeg 7 nadh Lehr Auguftni,
ba8 ;ijréﬂe Mivacul 7 ein Wunder
UuberalleBunder 7 und alletnt genty
einen. Depden feined Jvrthums i
ubermeifen 7 det fonft on Eeine T
vacul glauben will / wic fehen ale
Difed grofte Wunderz Wertt in Mat
thzo. Wil hundert andere Jnnwole
ner ber Stabt Capharnao » allo iz
fe Bekehrung fich gugetcagen / fah
tdglich mit Augen Ehrifti Tunde
thafen ¢ fie veDeten mit jenen Kraw
tker 7 Die er gefund gemadht 7 dody
fepndg $Halfitareig bey ween Jne
thum verbliben,  Marchzus glaudt
nicht allein an Ehriftum ohie gelhe

f nem Zunder:Weret/ fondetn oud

fchlagt fich gu tbme / verlafiet fiin
Haab und Suth / und folget ffynte
auf den §uff nady,  Wober abet b
feg 2 Von allmdgender Macyt
%ﬁtﬂ}g)en @t{)a%f Die %rﬁ ??;ﬁ:
en $Het yn beficgen 7 et
beven Dl - Mitteld / aufer i
felbft /) vonndthen hat, Sage der
nad) widerum ; Hic murano dexe
tb excelfi : Dife :Betehrung feye eine
Berdnderung dev allmogenden Hard
©Othes,

& laffe dann niemand fee
Doffnung fincen / wie tieff e o
immer in Stnden feckt / fage 1Y
mand ¢ S bin g (chwadh / O
@ervobryit ift 3 machtig/ diel”
tue sum Bifen febe gmctgfh.fa&‘
man viltmebe mit Paulo dett ?B'm_
Apoftel / ad Philipp. 4. ¥- 13- o
nia poflum in eo s qui m 2

e+ Bin idy {chwady/ fan i) ag:g
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Dyrite Predig.

wit det @nad BOttes 1 alles i jes
pem 7 Dev_mich fidecket. Wi
sar pon Dicnftbahréeit Hee Sund
fidy frey su machen 7 die alte Sez
wobnbetten aufi Der Wurgel herauf
ju veiffen 7 oon Difer 7 odex jener lies
ben Semeinfchafft fid) 3u enthalten/

bife / ober jenebdfe Neigung gu ubeve - Hafy

winden 7 mikffe Seralt angewendet
perden/ Do) twobl gemuthet/ SOt
perfpricht unS feine Gnad / und
wann wiv am felbe 7 auf gontent
Denenbey thme anbalten; verfidyes
yetep ung / voie eg Paulam Herfichz
wt bat 3 Sufficic 1ibi gratia mea > 2.
Cot. 12.°¥: 9. Deine Gnad iffdicy =
phg.  Ssn unfeses Schwachhritivted
bife erfcheinen laffenibre TRatht. Unz
fere Bekehrung/ unfeve Beflevung def
Rebensy unfeve Bolltommenheit wird
e nicht gidffee Miibe Eoffens nod

bin qrifieve SNibe Foften 7 nod) e

grofferes Munder feyn 7 alsdieDe
Kirung Marthxi getoefen ift 7 Dann
vittds in infirmitace perficitur 5 fagt
widerum Paulus loc. cit. die Krafft
witd pollEdmmener in Schimadhhetts
Hier fagt man aber villeicht : Ja
wann oudh miv GOTT (o groffe
®nad evtheilte/ wie Matthzo 5 four:
be bife @nab andh in wivein gleid)es
Wunder ; wie in Matthzo s aufe
wiecken, ~ ych antmworte / wober
wiffen foie / Dafi it nicht eben fo
groffe 7 und nicht villeicht nod) grofe
fere Gnaden von SO haben /
al8 Matthus ¢ FBeilwit nicht fo beiz
lig Ieben ) al8 Mauhaus gelebt bat ?
Difes folget nicht / dafjemandeben
darum nicht o groffe Snad bon
BOITT habe/ als andeve 7 weil o

e

it s

L]
B o AP
nidt fo beilig Iebf 7 al8 anbere
Dann wie der Englifche Thomas »
Hieronymus s Origenes, Auguftinus,
und mebe andeve Kivdyen - Battep
einbyellig lehren / Eonnen jwey Chris
ften ganb gleiche Gnaden von GO
empfangen 7 und dod) efner einbofe
afjte8 / Dee andevte ein Heiliged Les
ben fubten : Difer Uutecfchid Def Les
beng Eommiet nicht von Unterfchied
Dec Gnad 7 dann Ddife / wie gefagt
foordent / in bepden gank gleid) ift/
fondern vom Unterfchid dev Mitmirs
dung? einer nehmbhd) wendet an die
®nad/ der anderte nicht.

Soldemmadh foll die Gnabé8s

ouch ein gleiches MWunder in ungd
wurdken 7 wie i Matthzo 5 maffen
audh ir / wie darthzis 5 mit Dep
®fad mitourdear.  Kaum /7 Daf
Matthzus die @naden - Stimme Chrie
ftt mabhrgenommert ¢ Sequere ime
%ol%e,mir nach 3 iff et aifobald vom
Qohl-Zifch aufaeftanden / und Ehris
fto nachaefolget : Surgens fecutus eft
eum s fagt der Text. O mie offf
wffet ung ®OTZT in8 Herty ¢ Se-
quefe me Laffe fabren die betenglis
the IBelt 7 vichte Dein Leben nicht ein
nadh theen falfchen Realen/ fondetn
folge mit nach 7 meiner Leb / und
geaebenen Bepfpibl 7 toit aber bleis
ben fiten bepm alten Stnden-Jobl,
Soll bie @Bnad in uns wiecken/ fage
ich nod) einmahl / miffen aud) wie
bet Gnad die HHand brethen 7 und
mitootircfert,  Niemabls twird die
®nab @ Dties und ekmanglen/ aber
aiich wit miffen nicht exmane
glen oek Gnad,




	I. Predig. Jnhalt. Beruffung Gottes muß man folgen. Surgens secutus est eum. Matth. 9. v. 9. Er stund auf/ und folgte ihm.
	Seite 499
	Seite 500
	Seite 501
	Seite 502
	Seite 503
	Seite 504

	II. Predig. Jnhalt. Von Wercken der Barmhertzigkeit. Discite, quid est: Misericordiam volo, & non sacrificium. Matth. 9. v. 13. Lehrnet/ was das seye: Jch will Barmhertzigkeit/ und nicht Opffer.
	Seite 505
	Seite 506
	Seite 507
	Seite 508
	Seite 509
	Seite 510
	Seite 511

	III. Predig. Jnhalt. Bekehrung Matthäi/ ein grosses Wunderwerck Göttlicher Gnad. Vidit Jesus hominem sedentem in telonio, Matthæum nomine: Et ait illi: Sequere me. Et surgens, secutus est eum. Matth. 9. v. 9. Jesus sahe einen Menschen am Zoll sitzen/ dessen Namen Matthäus: Und sprach zu ihm: Folge mir nach. Und er stund auf/ und folgte ihm.
	Seite 512
	Seite 513
	Seite 514
	Seite 515
	Seite 516
	Seite 517


